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Mit  Genehmigung  der  philosophischen  Fakultät 
der  Universität  Bonn  gelangt  nur  dieser  Teil :  „Die 
selbständige  Entwicklung  der  einfachen  westgerma- 
nischen kurzen  Vokale''  als  Dissertation  zum  Abdruck 
Die  ganze  Arbeit  ist  im  Verlage  von  P.  Hanstein, 
Bonn,  erschienen. 


Berichterstatter:  Herr  Professor  Dr.  Bülbring. 


Meinen  Eltern 
in  Liebe  und  Dankbarkeit. 


Das  unter  dem  Namen  westsächsische  EvangeUenüber- 
setzung"  bekannte  Denkmal  ist  in  vier  Hss.  überhefert. 

Cp  —  Corpus  Ms;  Corpus  Christi  College,  Cambrid- 
ge, No.  CXL,  (cf.  Wanley,  Catal.  p.  116,3).  Das  Ms. 
ist  ums  Jahr  1000  geschrieben. 

A  —  Cambridge  Ms.  University  Library  Cambridge 
Ms.  I  i  2,11.  (cf.  Wanley  p.  152,2,  und  Catalog  der  Uni- 
versity Library  Cambridge  Mss.  vol  III.  p.  384).  Es 
stammt  ;aus  dem  Jahre  1050. 

B  =  Bodley  Ms.  Ms.  Bodley  NE.  F.  3.  15,  jetzt  Bod- 
ley  441.  (cf..  Wanley  p.  64,3).  Es  ist  etwas  jünger  als 
Cp. 

C  =:  Cotton  Ms.  Ms.  Cotton.  Otho  C  i,  British  Muse- 
um, Oxford,  (cf.  Wanley  p.  211  f.).  C  ist  etwa  gleichalt- 
rig mit  Cp.  Es  ist  sehr  lückenhaft,  da  es  durch  den 
Brand  1731  sehr  beschädigt  wurde.  Von  Matthäus  ent- 
hält es  nichts,  von  Markus  nur  Bruchs  ück?,  Lukas  und 
Johannes  sind  beinahe  vo'lständig. (Die  Geschichte  der  Mss. 
cf.  S.  V  ff.  in  der  Einleitung  zum  Markusevangeilium 
in  Skeats  Ausgabe).  Die  Ausgaben  der  westsächsischen 
Evangelien  cf.  ebenfalls  in  Skeat's  Einleitu-ig  zum  Mar- 
ku'sevangelium  S.  XIV  ff.  Der  folgenden  Abhandlung 
liegt  die  Ausgabe  von  W:  W.  Skeat  zu  Grunde :  The 
Holy  Gospels  in  Anglo  -  Saxon,  Northumbrian  and  Old 
Mercian  Versions,  Cambridge  187 1  -  1889. 

Was  die  Anlage  dieser  Arbeit  betrifft,  so  habe  ich 
dem  Abschnitt  „die  hauptton  igen  Vokale"  das  altengli- 
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sehe  Elementarbuch  von  Bülbring  zu  Grunde  gelegt.  Bei 
den  nebentonigen  Vokalen  und  Coiiso  ianten  habe  ich' 
mich  hauptsächlich  nach  der  Grammatik  von  Sievers  ge- 
richtet. Dabei  benutzte  ich  teilweise  einige  Dissertatio- 
nen, nämlich  Boll,  Die  Sprache  der  altengl.  Glossen  im 
Ms.  Harley  3376,  Bonner  Beitr.  XV;  Hardy,  Die  Spra- 
che der  Blickling  Homilien,  Leipzig  1899;  Wroblewski, 
Ueber  die  altengl.  Gesetze  des  Königs  Knut,  Berl'n  1901; 
femer  benutzte  ich  Harris,  A  glossary  of  the  West-Saxon 
Gospels,  London  1899.  Eigennamen  habe  ich  nur  in  so- 
fern berücksichtigt,  als  sie  von  irgend  welchem  Interes- 
se sein  konnten. 

Obgleich  Professor  Bülbring,  dem  ich  die  Anregung 
zu  dieser  Arbeit  verdanke,  mir  geraten  hatte,  nur  die 
Formen  zu  sammeln,  die  im  Spätwestsächsischen  verschie- 
dene Gestalt  zeigen,  so  habe  ich  doch  vorgezogen,  eine 
voUstänidige  Lautlehre  zu  schreiben.  Ich  habe  daher  zu- 
nächst alle  Formen  und  alle  Belegstellen  ausgezogen.  In 
meiner  Abhandlung  habe  ich  aber  das  Material  etwas 
beschnitten.  Bei  Wörtern,  die  mehr  als  5  Mal  belegt 
sind,  sind  5  Belegstellen  angeführt,  jedoch  ist  in  Klam- 
mern vor  dem  Wort  die  Zahl  des  Vorkommens  angegeben, 
z.  B.  (25)butan  12,5,  13,22,34,57,  15,9.  Lexht  kann  da- 
her das  hier  zusammengestellte  Material  auch  für  wei- 
tere grammatische  und  lexikalische  Untersuchungen  ge- 
braucht werden.  Im  ersten  Teile  „die  Vokale  der  stark- 
tonigen  Silben"  habe  ich  alle  Formen  dieser  Vokale  aus 
allen  Handschriften  angeführt;  im  zweiten  und  dritten 
Teile  „die  Vokale  in  minder  betonter  Wort-  uffid  Satz- 
stellung" und  ,,die  Consonanten"  habe  ich  jedoch  iie 
Abweichungen  der  Hss.  ABC  von  Cp  nur  soweit  be- 
rücksichtigt, als  sie  Ausnahmen  oder  interessante  Ver- 
schiedenheiten von  den  in  diesen  Teilen  behandelten  Re- 
geln boten.  Wo  also  bei  Belegstellen  nicht    Cp,  A,B 
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oder  C  daneben  steht,  ist  die  in  Betracht  kommende  Form 
in  allen  Hss.  überliefert,  sonst  sind  die  Hss.  besonders 
daneben  gesetzt.  Die  Abkürzungen  verstehen  sich  im  all- 
gemeinen von  selbst;  ich  erwähne  besonders  folgende: 
Wo  bei  einer  ^Stellen angäbe  kein  Buchstabe  daneben  steht, 
bezieht  sie  sich  auf  Matthäus.  M  bedeutet  Markus;  L  := 
Lukas;  J  =  Johannes.  Alle  nach  einem  Buchstaben  an- 
geführten Stellen  beziehen  sich  auf  diesen  Buchstaben, 
z.  B.  secei'as  M  2,23,  10,29;  heisst  „Markus  2,23;  und 
Markus  10,29."  Ebenso  ist  es  bei  den  Hss.  Ru  bezieht 
sich  auf  die  am  Rande  der  Ausgabe  von  Skeat  ange- 
gebenen Rubriken,  z.  B.  ARu  öfter  L  18,10;  heisst 
„öfter"  steht  Lukas  18.  Kapitel,  10.  Vers,  in  der  Ru- 
brik der  Hs,  A.  S  =  Substantivum ;  v  =  Verbum;  prt.  i= 
Praeteritum;  Bg  =  Bülbring,  altengl.  Elementarbuch; 
Siev  =  Sievers,  angelsächs.  Grammatik. 


L  Lautlehre. 


I.  Die  Vokale  der  betonten  Silben. 

Selbständige  Entwicklune  der  einfachen  wer,  Vo- 
kale  im  Altenglischen. 

I .    Die    V^o  k  a  1  e    im    W  o  r  t  i  n  n  e  r  n.i) 
a . 

§  I.  Wg.  a  erscheint  mit  nm-  wenigen  Ausnahmen 
als  3e.    Es  kommen  vor: 

aecer  13,44,  27,8;  L  12,16;  aeoeras  M  2,23,  10,29,  30; 
L  6,1;  (7)3ecere  13,27,44;  M  13,16;  L  12,28,  15,25; 
eecere  L  17,7;  gecre  13,31;  a?cyr  13,38,  27,7,8,10;  ascyras 
12,1;  cecyre  13,24,  24,18,40:  aecyres  6,28,30;  (84)aefter2) 
1,12,  2,16,  3,11,  4,19,  5,32;  acftera  21,31;  asfteran  L  6,1, 
12,38,  13,33;  aeftre  27,64;  aeftyr  9,29,  21,31;  asfterfyli- 
genduim  M  16,20;  ficaeppla,  59)aet  4,6,  5,42,  9,9,  11,29, 
12,4;  aedela  M  15,43;  ae})elborcn  L  19,12;  (22)prt.  b3ed 
18,29,  27,58;  M  5,10,22,  6,25;  ^i6)gebced  14,23,  15,25, 
26,39,42,44;  baeftan  16,23;  bea}ftan  L  22,6;  widaeftan  9,20; 
M  5,27;  L  7,38,  8,44;  onbtEc  4,10;  M  8,33;  L  9,62, 
i7j3i;  J  6,66,  20,14;  underbiEc  J  18,6;  prt.  baer  M  4,7; 

1)  Hier  sind  auch  die  gedehnten  Formen  feld,  cild  u. 
ä.  gleich  mit  angeführt.  Die  Belegstellen  für  zweite  Teile 
von  Composita  sehe  man  unter  dem  Vokal  des  haupt- 
tonigen,  ersten  Teiles.  ^)  ARu  öfter  L  18,10;  statt  aef- 
ter ; 
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L  11,27;  J  12,6,  19,5;  abasr  8,17;  (lo)prt.  braec  14,19, 
15,36;  M  6,41,  8,6,19;  brsec  26,26 ;tobraec  21,12;  M  5,4; 
candelstaef,  onasppe  L  4,29;  (8i3)cwced3)  1,20,  2,13,20, 
3,2,7 ;  darunter  {g$}cw3£]p,  (26)cw.  c{).  M  7,28 ;  (39)daeg 
2,iABRu;  2,i3ARu;    6,11,30,34(2),    10,15;     (öjdseg  L 

I,  20,80,  2,36,  22,7,66;  J  11,9;  (52)dasge  7,22,23,  12,36, 
13,1,  16,21;  dsege  L  18,33,  24,7;  (8)dceges  20,2,12;  M 
4,27,   5.5;  L  2,37;  (i3)todsg  16,3,  21,28,  27,19;  L  5,26, 

II,  3;  todseg  L  2,11,  4,21,  13,32,  22,34;  dceghwamlican 
L  11,3;  daeghwamlice  26,55;  M  14,49;  L  16,19,  22,53, 
19,47;  gedaeghwamlkan  6,11;  da:;geired  L  24,1;  daegred 
J  8,2;  eastea-daeg,  frigedasg,  Irygedaeg,  freolsdaeg,  maes- 
sed^eg,  mpnandaeg,  restedaig,  saeterdaeg,  sunnandaeg,  palm- 
sunnajidaeg,  tiwesdceg,  tywesdaeg,  fece  L  22,59,  24,13; 
(25o)faeder  3,9,  4,21,22,  5,16.45;  faeder  L  15,12,  23,34, 
46;  J  17,24,25;  faedera  23,30,32;-  L  1,17,  11,48;  (7)fae- 
deras  ,L  6,23,26,  11,47;  J  4,2o,  6,31;  faederon  J  7,22; 
fedcTum  1,55,72;  faädyr  11,27(3),  23,9(2);  faer  (S.)  L  2,44; 
faei-st  8,19;  L  9,57;  J  13,36,  14,5;  f3erd  24,27;  L  16,30; 
J  5,24;  fsert)  26,24;  l^urhfaerd  L  2,35;  utfaerd  12,43; 
(S.)  M  11,16;  J  13,5,  19,29;  faete  L  8,16;  fnaed  9,20, 
14,36;  M  6,56;  L  8,44;  gefraetwod  12,44;  igefraetwad  I2,44A; 
gaers  14,19;  M  4,28;  J  6,ioAi);  gaerstapan  3,4;  M  1,6; 
gn^tt  „Mücke"  23,24;  gedaefte  21,5;  M  14,15;  L  22,12; 
(8jhcebbende  1,18,  15,30;  M  3,1,  9,17,47;  haebbendum  L 
19,26;  haebbene  M  6,18^);  ha^bbenne  14,4^);  (38)haefde  3,4, 
7,29,  12,10,  13,27,  14,23;  (2i)h^fdon  4,24,  8,28,33,  i4;5, 
17,20;  (8)haefst  25,25;  M  10,21;  L  12,9,  18,22;  J  4,11; 
hiEft  J  4,iiC;6)  (46)haefd  1,23,  5,23,  6,34,  9,6,  11,18; 
(i2)h.ddil^  13,12,  19,21,  L  3,11,  17,7,  18,7;  behaefdon  L4,42; 
forhaefde  L  24,16;  geihasfte  L  8,37;  gehaeftne  27,16;  ge- 


,  3)  cwaed  J  10,20;  fälschlich  gleich  wet  A;  wet  BC; 
gers  CpB;  ^)  habbanneA;  ^)  haefst  ABCp;  , 
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haeftum  L  4,18;  haeftlingas  L  21,24;  healsbaec  22,5;"^) 
hraed  26,41;  (2 1 )lir3edlice  8,3,  13,5,20,21,  14,31;  raedlice 
J  18,2;  hraegel  J  13,4;  hraeglum  L  2,I2C;  hwasles  12,40; 
hwaeder  J.  18,34;  hwaes  22,20,42;  M  6,24,  12,16,19;  L 
12,20;  (252)hwaet  5,47,  6,3,8,25,31;  hwset  J  4,10;  (22)hwae- 
der  8,19,  17,25,  21,25,31,  26,25;  (i5)hwael)er  20,15,  23,17, 
19,  27,17,49;  hwaedere  L  6,24,35,  io>20,  13,33,  22,22,42; 
(8)hw8e{)ere  L  10,14,  11,8,41,  12,31,  18,8;  hwasj^erne  27,21; 
geldecccan  J  6,15;  gelaecd  M  9,18;  prt.  laeg  M  2,4;  L 
16,20;  J  4,47,  5,3,  20,7;  lEeg  L  5,25;  laet  „lässig" 
L  1,21;  labte  L  24,25 ;  (65)prt.maeg  3,9,  5,13,44,  6,24,27; 
mseg  L  23,14;  masstliaiga  M  7,4;  naefde  13,5,  18,25;  M 
4,5(2),6;  naefdest  22,12;  (lo)naefdon  13,5,6;  M  3,20,  8,1, 
7;  naefdion  L  2,7;  naefst  J  4,11,17,  13,8,  19,11;  BC  laaeft 
J  4,17;^)  (i2)naefd  8,20,  13,12,  25,29;  M  3,29;  L  3,11; 
naefjD  13,21;  L  9,58,  24,39;  n3egela  J  20,25(2);  (34)nass 
6,29;  9,13,  19,8,  24,21;  M  1,22;  plsettom  J  19,3;  onsaegd- 
nesse  9,13;  onsaegdnysse  12,7;  otQsaegdnyssum  M  12,33; 
aetsaecst  M  14,72;  L  22,34,61;  widsaecd  10,33;  L  12,9; 
14,33:  (42)prt.  s^t  4,16,  5,1,  9,10,  13,1,2;  gesaet  L  7,36; 
scraef  M  5,3;  J  11,38;  scraefe  M  11,17;  L  19,46;  prt. 
spaec  12,22,46;  M  4,34;  L  9,11,34,  11,14;  spaec  J  12,48; 
(cf.  Skv.  §  391.  A.  I.)  (29)spraec  9,i8,33,  13,3,33,34; 
st^f  L  16,17;  getasl  (S.)  14,21;  [paeder  24,28;  (i73)]38es 
1,18,  2,1,  4,5>23.  9,9;  (42)daes  2,20;  3,11,12,  938.  24,50; 
{Däeslic  M  14,59;  jD^slic'e  M  14,56;  (23)}3ast  6,5,  26,8,41; 
M  4,33,  6,14;  (i2)daet  10,27,  26,59;  M  6,39,  9,10,  12,33; 
fast  immer  ist  Ipset  abgekürzt  durch  ]>;  onwascnedun  L 
9,32;  wasre  „vorsichtig"  L  12,40;  (453)waes  1,16,18(3), 
19;  (2o)waestm  3,10,  7,19,  12,33,  21,41;  M  4,7;  wassm  L 
3,9;     waestma  21,34;     (9)waestmas  7, 17 (2),  18 (2 ) ;  L  3,8; 

7)  healsbec  B ; 

8)  naefst  CpA; 
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waestme  M  4,19;  ,L  6,44,  20,10;  wsestmme  12,33;  wses- 
tmum  7,16,20;  L  19,3;  (i8)w;tter  14,29,  17,15,18,  21,4(2); 
(i6)w^tere  3,11,16,  8,32;  M  1,8, 9)  10;  wäetere  J  1,31,33; 
waeteres  10,42;  M  9,41;  L  8,24;  J  5,3,4;  waeteru  14,28; 
waetres  J  4,14;  7,38;  waetro  J  3,23;  waeterbuce  L  22,10; 
waeterfaet  J  4,28;  (7)w^terfatu  J  2,6,12,  3,22,  4,43,  5,1; 
waeteiilaxan  M  14,13;  wasterseoc  L  14,2;  unwaeterie  L 
11,24;  wraecliice  L  15,13. 

§  2.  Wg.  a  erscheint  nur  in  folgenden  Belegen  als  e: 
feder  J  2,i6;i)  -27426;-  gers  J  6,10;^)  -  5ae ;  -  healsibec 
22,56;'^)  hrefnas  L  12,24;  (durch  Einfluss  des  Nasals 
in  hremji.)  CpB  hreglum*)  „Windeln"  L  2,12;  -2ce;-  hwe- 
der  M  11,30;^)  hwe{)er  M  3,4(2);^)  -5326;-  (doch  könn- 
te hier  wg.  e  zu  Grunde  hegen.)  Vielleicht  gehört  hier- 
her auch  mit  Vokal  unsicherer  Herkunft  strece  11,20. 
(zu  straec  ?) 

Anmerkung  i.  blacne  5,36;  hat  spätwestsächsisches  a  statt 
as.  cf.  Siev.  §  294.  A.  i. 

Anmerkung  2.  Lat.  missa,  rom.  messa  entspricht  (cf.  Pog. 

§§  93;  iio;  Morsbach,  Littbl.  1889,  Sp.  98  f.) 
das  nur  in  Ru  vorkommende  maessan  AB  5,1 ; 
M  6,17;  A  13,44;  L  2,1,  10,1,  14,25;  J  14,1, 
15,1;  maesseaefen  AB  1,18;  A  9,8 ;  L  1,1;  J  1,35, 
14,15,  21,15;  ^11)  maessedasg  AB  4,18;  A  16,13, 
24,  18,1,  23,34;  (i i)maessedaege  A  10,16,26,37, 
19,27,  24,42;  B  M  8,18,27;  masssedagon  A  J  15,12, 
17;  maessenyht  AL  1,56.  cf..  §  69.  cyldam^sse 
cf.  §  7- 

e . 

§  3-  Wg.  weites  e  erscheint  fast  ausnahmslos  als  e. 
9)  waestere  B; 

1)  faeder  AB;  2)  gaers  AC;  3)  healsb^c  CpA;  *)  hxaeg- 
lum  C;  claj)um  A;  ^)^)  hwae^er  B; 
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belgaj)  J  7,23;  be.ran  7,18;^)  J  15,4;  berad  M  4,28;  J 
2,8;  bere  L  10,4;  J  5,10,  15,2;  berende  M  2,3,  14,13; 
beirenne  3,11;  beron  4,6;  J  15,8,16;  aberan  23,4;  L  11,46; 
forrbere  17,17;  unberende  L  1,7;  ünberende  L  1,36;  bes- 
mum  12,44;  L  11,25;  delfan  L  16,3;  delfad  6,19,20;  be- 
delfe  L  13,8;  cwed  4,3,  8,8;  L  7,7;  (i4)c\vedan  4,17, 
26,22;  M  2,9,  10,47;  L  3,8;  cwejDan  21,21;  M  10,28; 
L  5,23,  13,26;  cwedanne  9,5;  cwedad  L  7,33,  11,2^  12,54, 
i3>35.  21,8;  (i2)cweda{)  11,19,  15,5,  16,2,  24,5,  25,44; 
(ii)cwe{)ad  3,9,  7,22,  11,17,  16,3,  23,30;  (i3)cwede  7,23, 
8,9(2),  12,23;  M  2,19;  cwel3e  9,15,  20,28;  L  14,10;  ]  7y3h 
8,48,  12,49;  (i8)cw'edende  8,6,17,25,  9,18,27;  (i3)cwe})en- 
de  6,31,  8,31,  9,30,  10,5,7;  cwej)endira  L  2,13;  cweden- 
dum  L  7,32;  cwedenne  9,5;  cwe{)enne  L  5,23;  cwed- 
ynde  9,29;  (26)gecweden  1,22,  2,15,17,  3,3,  4,13;  gecwe- 
denum  M  14,26,  19,28;  widcweden  L  2,34;  widcwedan 
L  21,15;  (i3)etan  14,16,  25,35,42;  M  5,43,  6,37(2);  etan 
L  12,22;  et  J  4,31;  et  L  12,19;  etanne  M  2,26,  3,20;L 
6,4;  (8)etad  15,27,  26,26;  iNI  7,3,4,28;  etad  J  21,12;  ete 
6,31,  15,20;  M  11,14,  14,12,14;  ete  L  17,8(2),  22,16;  etege 
L  5,30;  etende  11,18,19,  24,38;  L  7,34;  etendra  14,21; 
M  6,44;  etendum  M  14,18,22;  etene  J  4,32,  6,52;  etenne 
L  24,41;  (7)eton  6,25,  15,32;  M  6,36;  L  12,29,  22,30; 
geeten  L  22,20;  ettnil  11,19;  efengelicon(S)  11,16;  ge- 
efenlscan  6,8^  efen{)eowa  18,29,  efendeowan  18,33;  efen- 
J^eowan  18,28;  e  fen{)eowas  18,31,  24,49;  (7)efne  15,22, 
17,3,5.  28,9;  L  11,31,  13,30;  (33)fela  6,7,  13,3,  i5,33,34, 
16,9;  feldlice  L  6,17;  feilen  M  1,6;  fellenne  3,4;  federeS) 
L  16,6;  gebed  17,21,  26,44;  L  20,47;  gebede  M  12,40; 
L  6,12,  22,45;  gobedu  M  9,29;  gebedhus  21,13;  M  11,17; 
gebedhüs  L  19,46;  gebodmen  J  4,23;  gebedenum  L  1,63; 

1)  beoran  7,18  B; 

2)  A  fydere;  geändert  in  federe; 
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hefenaS)  7,21  A;  hefonan  24,293,  30B ;  heim  M  15,17; 
hnesoe  (adj.)  24,32;  hnescum  11,8(2);  L  7,25;  hwelpas 
15,27;  M  7,28;  forlegennysse  5,32;  medemne  „würdig" 
3,8;  melewe  L  13,21;  melwes  13,33;  metad  M  4,24;  L 
6,38 ;  metaj)  7,2 ;  gemeten  7,2 ;  L  6,38 ;  M  4,24 ;  gemet 
(S)  23,32;  L  6,38,  12,42;  gemete  7,2;  J  2,6,  3,34;  ge- 
mete  M  4,24;  L  6,38;  gemetu  L  13,21;  gemetum  13,33; 
widmete  M  4,30;  nese  13,29,  25,9;  L  1,60,  16,30;  J  21^5; 
nese  J  7,12;  nest  8,20;  L  9,58A,  13,34;  nest})  „Nest" 
L  9,58CpBC;  seglian  L  8,22;  seglydan  L  8,22;  innse- 
glodon  27,66:  ofersegelodon  14,33;  oferseglode  9,1;  ofer- 
segledon  M  6,53;  (9)setl  19,28,  23,6,  25,31;  M  12,39; 
L  1,32;  setle  20,28;  M  1,32;  L  1,52,  14,8,10;  setlu  21,12; 
setlum  20,28;  specan  M  9,39,  13,11;  L  1,19,20,22,  12,12; 
specad  10,20,  12,36;  M  13,11;  spece  13,13;  J  7,17,  10,25, 
12,49(2);  specende  15,31;  M  9,14,  13,11;  speoendum  L 
7,32,  8,49;  speoon  L  12,11;  sprecan  6,7,  12,34;  M  1,34; 
L  5,4,  7,15;  sprecad  J  3,11;  sprecaj)  M  16,17;  (i4)sprece 
J  4,26,  8,25,26,28,38;  sprecende  17,3;  J  i,37;  sprecen- 
dum  17,5;  M  5,35;  14,43;  ^  22,47;  sprecenne  J  8,26; 
sprecun  10,19(2);  spelledon  L  24,15;  spere  J  19,34;  ste- 
fen  L  3,22,  9,35,36;  J  12,30;  (lo)stefn  2,18,  3,3,17,  I7,5; 
M  1,3;  stefn  J  1,23;  stefna  L  17,13;  stefna  23,23;  (20) 
stefne  24,31,  27,46,50;  M  1,26,  15,37;  stefne  L  1,42,  17,15, 
23,23,46;  stemne  12,19;  M  5,7,  15,34;  stel  (imp.)  19,18; 
M  10,19;  L  18,20;  Stele  J  10,10;  fo.rstelaj)  6,19,20;  for- 
stelon  27,64;  swefl  L  17,29;  swefene  1,24;  swefne  2,19; 
swefnes  J  11,13;  swefnuim  1,20,  2,12,13,22;  sweger  L  4,38; 
swegr  M  1,30;  L  12,53;  swegere  L  12,53;  swegre  10,35, 
8,14;  swelgend  L  7,34;  forswelgad  M  12,40;  L  20,47; 
sweltan  26,35;  L  20,36;  J  11,16,51,  12,33,  19,7;  sweltad 
J  8,24(2);  sweltaj)  J  8,21;  swelte  15,4;  M  7,10;  J  4,49, 
3)  Cp,  A  heofonan  24,30;  heofenain  24,29;  Cp,  A,  heo- 
fena  7,21 ; 
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6,5o,  ii;5o;  sweltene  M  14,31;  sweltendlic  L  7,2;  tre- 
deime  L  10,19;  fortrederi  5,13;  L  8,5,  21,24;  fortredon 
7,6;  degnas  J  18,12;  {)egnas  8,9;  J  18,3,18,36,  19,6;  de- 
genum  28,12;  (8i){)es  9,26,  12,6,41,42,  13,38;  pes  12,23, 
21,10;  L  20,17;  J  3,29;  (29)des  8,27,  9,3,  11,10,  12,24, 
21,38;  des  J  3,2;  weder  16,2,3;  ünwederlice  16,3;  awe- 
fen  J  19,23;  (34)weg  2,12,  3,3,  7,i3(2),i4(2) ;  wega  22,9; 
Wegas  22,10;  L  1,76,  14,23;  (i9)wege  5,25,  10,10,  15,32, 
21,32;  M  6,8;  wege  L  11,6,  24,35;  (8)aweg  19,22,  23,24; 
M  16,4;  J  1,29,  11,39;  onweg  22,22;  wegferendan  27,39; 
wegferendne  M  15,21;  wehm  L  21,4;  welum  L  8,14; 
welega  19,23,24;  M  10,25;  L  16,22,  18,25;  welegan  L 
14,12,  21,1;  welig  27,57;  L  12,21,  16,1,19,  18,23,  I9jI; 
welige  12,41;  weliges  L  12,16;  welerum  „Lippen"  15,8; 
M  7,6;  (7)wer  1,16,19;  L  9,38,  23,50,  24,19;  wer  20,28; 
wera  14,21;  L  9,14;  weras  12,41;  L  9,30,32,  17,12,  24,4; 
were  7,24;  M  10,12;  L  1,27,34,  2,36;  weres  J  1,13;  we- 
red  L  22,47,  23,27,48;  werede  L  9,13,  23,4;  wereduim 
13,34;  L  12,1;  werod  M  15,16;  L  i,io;  wenodum  M 
15,1;  weryd  L  15,25;  werydes  L  2,13;  wes  27,30;  M 
15,18;  L  1,28;  wesan  6,16;  wese  28,9;  westdsel  24,27;  west- 
dasle  8,11;  L  12,54,  13,29;  wrec  L  18,3;  wrece  L  18,5; 
f o  rwr  e  c  en  L  24,18. 

Fremdwörter  sind: 
effeta  M  7,34;  feferum  L  4,38;  fefor  8,15;  M  1,31;  J 
4,52;  fefore  L  4,39;  legio  M  5,9;  L  8,30;  senepes  13,31, 
17,20;  M  4,31;  L  13,19,  17,6;  sestra  L  16,6;  J  2,6;  (7) 
tempel  M  13,3,  14,58,  15,29;  L  1,9,  2,27;  (8)templ  12,6, 
23,17,  26,61,  27,5,40;  (4o)temple  12,5,  2i,i2(2),i5,23 ;  (9) 
temples  4,5,  23,16,  24,1,  27,51;  M  13,1;  tempelhalgunga 
J  10,22. 

§  4.  In  nur  wenigen  Wörtern  finden  sich  Formen 
mit  ao  statt    e.  Die  Belege  sind: 

3stan   12,1  ;i)  B  setanne^)  M  2,26,  3,20;  «tende  7,33;^) 
1)  A  etan;  2)  CpA  etanne;  ^)  A  etende;  C  etende; 
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cwedaj)  2\,i6f)  B  cwasdende  M  3;ii;^)  A  gecwaeden 
21,4  faelai  J  21,11 ferner  A(26)  faela»)  6,7,13,3,  15,33,34, 
16,9;  B  spraeca{)  M  16,17;  B  taela  M  14,7;  L  6,27. 

i . 

§   5-  Wg.  i  erscheint  teils   als  i,  teils  als  y. 
I.)  Nur  mit    i  kommen  vor: 

belifon  L  9,17;  briddas  L  2,24;  clifode  L  10,11;  dile 
„Dill"  23,23;  glitiniende  M  9,3;  grindende  24,41;  L  17,35; 
gegripene  4,24;  gegripenre  M  1,31 ;  hüde  ,,Oeffnung*'  27,60; 
hri{)gende  8,14;  hridigende  M  1,30;  hwistleras  9,23;  in- 
tingan  15,9;  L  23,4,14;  lilian  6,28;  L  12,27;  licgan  J 
20,5,  21,9;  licgean  J  5,6,  20,6;  liegende  8,14,  9,2,36;  M 
7,30:  beliistnode  19,12(2);  belistnodon  19,12(2);  lid  (S)  L 
16,24;  middseg  J  4,6;  mislicum  L  4,40;  missenlicum  4,24; 
M  1,34;  mittena  (mitta-  „Malter")  L  16,7;  niwel  8,32; 
bring  (S)  L  15,22;  pdca  5,18;  sicol  „Sichel"  M  4,29; 
sige  (S)  12,20;  forrscrincd  L  12,28;  forscrincf)  M  9,18; 
slite  (S)  9,16;  M  2,21;  siwaj)  M  2,21;  unasiwod  J  19,23; 
smid  M  6,3;  smij)es  13,55;  spinnad  6,28;  L  12,27;  a- 
springd  5,45;  upspringende  L  1,78;  forestihtud  L  22,22; 
swincad  11,28;  L  12,27;  swincad  6,28;  swincende  M  6,48; 
L  5,5;  swingan  27,26;  swingad  23,34,  10,17;  M  10,34, 
13,9;  L  18,33 ;i)  swingenne  20,19;  swipan  „Geis'söl"  J  2,15; 
tintrega  „Qual"  L  16,28;  tintreguna  4,24;  L  16,23;  tin- 
tregodon  L  10,30;  {)icgad  M  7,5;  J)igead  15,2;  dringad 
L  8,45;  dringende  M  5,31;  wilddeorum  M  1,13;  wlitige 
23,27. 

§  6.  2.)  Neben  folgenden  Formen  finden  sich  auch 
Formen  mit  y.  cf.  diese  §§  7  u  88. 

biddan  26,53;  M   5,18,   15,8;  L   15,28;   (i6)biddad  6,8, 

AB  cwedaj);  ^)  CpA  cwedende; 
^)         gecweden;  ')  AB  fela;  ^)  CpB  fela; 
^)  B  swigad;  (Schreibfehler). 
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7,11,  i8,i9,  21,22,  24,20;  biddaj)  7,7,  9,38,  20,22;  J  1414; 
bidad  L  21,36;  (ii)bidde  5,42;  M  6,24;  L  6,30,  14,18,19; 
biddende  8,5,  20,20;  M  1,40;  bide  6,6;  M  6,22;  bit  7,8,9; 
L  11,12,  12,48;  bitst  M  6,23;  J  4,9,  11^22;  bitt  7,  roB;  L 
11,10,11,  14,32;  gebiddan  L  6,12,  11, i;  J  12,20;  (9)ge- 
biddad  5,44,  6,9,  26,41;  M  13,33,  14,38;  gebiddajD  L  6,28; 
J  4,21,22,23;  (7)gebidde  2,8,  6,6,  26,36;  M  14,32;  L  18,1; 
gebiddende  L  1,10,  9,18,  10,1,  24,52;  gebiddendum  L  3,21; 
gebiiddenne  M  1 1,25,26;  gebiddon  6,5(2),7 ;  J  4,23,24;  prt. 
gebidon  L  8,40;  bifigendum  L  21,26;  bifode  27,51;  bil- 
wite  11,29;  bindad  23,4;  bindalD  13,30;  gebindan  M  5,3, 
6,17;  gebindad  18,18,  22,13;  gebinde  12,29;  M  3,27;  ge- 
bindst  16,19;  unbindad  J  11,44;  ünbindaj)  18,18;  unbin- 
de  J  1,27;  unbindst  16,19;  biterlice  L  22,62;  bityrlice 
20,75;  gebiterod  M  15,23;  bitan  (S)  J  13,27,30;  binnan 
2,16;  J  2,19,  11,30;  binnc  „Krippe"  L  2,7,12,16,  13,15; 
(i2)bliind2)  12,22;  M  10,46;  L  18,35;  J  9,^>^  '>  blinda  15,14, 
23,26;  L  6,39;  ( I ojblindaii  9,28,  21,14,  23,16,  17,19;  (12) 
blinde  9,27,  11,5,  15,14,30,31;  blindes  J  11,37;  blindne 
15,14;  M  8,22;  blindra  15,14;  J  5,3,  io,2i;  blindum  L 
4,18;  blindimi  L  7,21;  blindnesse  M  3,5;  bist  L  14,10, 
23,43;  (53)bid  5,13,37,  6,22(2),23;  hi\>  5,19,  7,4,7,  8,8;  bring 
5,24,  8,4;  M  1,44;  L  5,14;  bringan  L  21,2;  bringa})  14,18, 
17,17,  (8)  bringad  M  4,20,  9,19,  12,15;  L  8,14,15;  brinc- 
gad  L  21,30;  bringe  J  18,29;  bringst  5,23;  bringd  3,10, 
12,35,  13,23;  L  13,9;  J  12,24;  bringt)  12,35;  fordbringd 
13,52;  M  4,29;  L  6,45;  fordbring{)  L  6,45;  inbringan 
M  2,4;  L  5,19;  (i8)cild  2,9,1 1,13(2), 14;  cild  L  1,41;  cilda 
21,16;  M  7,28;  cilde  2,8,16;  L  2,17;  cildes  2,20;  M 
9,24-;  cilduim  14,21,  15,38;  L  7,32;  cildclä})um  L  2,7; 
cildhade   M  9,21;   cwid  25,34A;3)  J  4,10;  dihte  28,16; 

2)  blid  J  9,20;  in,  Cp  ist  gleich  blind,  wie  auch  in 
BC;  Hs.  A  hat  blynd; 

^)  In  A  über  der  Linie  eingesbhobem ; 


L  22,29(2);  J  18,14;  gedihton  J  9,22;  dihtnere  L  12,42; 
(7)disce  14,8,11,  26,23;  M  6,25,27;  disces  L  11,39;  dis- 
cys  23,26;  dixas  23,25;  drifon  J  9,34,35;  adrife  M  7,26; 
adrifenum  M  5,40;  adrifon  M  9,18;  utadrife  J  12,42; 
ütadrifon  17,19;  M  6,13;  L  9,40;  drimc  10,42,  25,37;  M 
9,41;  J  6,55;  drinc  L  12,19;  (i3)drmca[n  20,22,  25,35,42, 
^27,34(2);.  drincad  23,24,  26,27;  M  10,39;  L  5,30,33,  10,7; 
drincaj)  20,23;  (ii)drincie  26,29(2),42;  M  10,38,39;  drince 
6,31,  drincende  11,18;  L  7,33,34;  dringoende  L  7,34;  drin- 
cynde  24,38;  drincenne  20,22;  drinoon  L  12,29,  22,30; 
J  6,53;  drincst  L  17,8;  drincd  M  2,16;  L  1,15,  5,39;  J 
4,14,  6,54,56;  drinc})  24,49;  dringd  J  4,13;  findan  26,60; 
L  23,14;  findad  L  119;  finda{)  7,7;  J  7,34,36;  finde 
21,2;  L  23,4;  findon  7,14;  L  9,12;  J  7,35c;  (lo)fint  7,8, 
13,44,  16,25,  18,13;  L  ii  jo;  fintst  17,27;  finger  J  20,25,27; 
fmgYRS  M  7,33;  fingre  23,4;  L  11,20,46;  J  8,6;  fingres 
L  16,24;  fisc  17,17;  J  21,9:  fisc  J  21,13;  fisce  L  ii,ii; 
fisces  7,10;  L  ii,ii,  24,42;  fisccynne  13,47;  fisceras  4,18, 
19;  M  1,16;  L  5,2;  fiscnett  J  11,8;  fiscwer  L  5,4;  (7) 
fixa  15,34;  M  6,43,  8,7;  L  5,6,9;  (lo)fixas  14,17,19,  i5>36; 
M  6,38,41;  fixuim  M  6,41;  J  6,11;  fixad  J  20,3;  fiderum 
L  13,34;  fliton  J  6,52,  9,16;  flitun  L  22,24;  i82)gif  6,23, 
22,24;  M  1,40,  3,24,25;  A  gifta  22,2;  A  giftiad  M  12,25; 
giftigead  L  20,35;  giftum  L  20,34;  J  2,2A;  gnidon  L 
6,1;  (ii)hiider  8,29,  14,18,  17,17;  M  11,3;  L  9,41;  hidere 
L  16,26;  hidergeond  26,36;  hlininga*)  ,,Sitz  am  Tisch"  L 
20,46;  B  hlinunga  20,46;  hlinode  J  13,23,  21,20;  ?ethrine 
M  8,22,  10,13;  L  18,15;  aethrinon  14,36(2);  M  3,10,  6,56(2); 
hwilc  24,3;  ic  2,8,13,15,  3,9,11;  etc,  ic  L  13,27,  23,4. 
J  1,15;  in  9,25,  22,11,12,  23,13,  25,10;  etc  in  L  14,21; 
inn  7,13;  M  6,25;  J  18,15,16;  (i3)innan  9,10,  10,5,  21,12,21, 


A  hleonunga  L  20,46; 
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23j25  ;  widinnan  23,26;  innane  7,15;  inne  13,36;  L  11,40; 
J  20,26;  A  innon  J  io,22Ru;  inon  27,5;  (i3)mc  9,28,29, 
11,22,  20,23,32;  inc  M  11,2,3;  L  12^14;  incrum  9,29; 
innod  M  7,19;  L  11,27;  J  3A',  innio}Das  L  1,78,  23,29; 
(8)innode  1,18,23;  M  7,23;  L  1,15,  31;  in'no{)e  12,40;  L 
1,44;  innodes  L  1,42;  innolnmi  19,12;  (86i)is  1,1,16,  2,23, 
3,17,  4,16;  fodiger  12,39;  forligere  19,9;  forligeru  M  7,21; 
forligm  15,19;  lima  5,29,30:  belimpd  M  4,38;  gebelim- 
pe  M  13,7;  gelimpt»  18,13;  (S23)niid  1,23,  2,3,11,  4,21, 
5,25;  mit  26,4,7;  (9)middan  13,25;  L  2,46,  i9,29ARu,  22,55, 
23,45;  amiddan  L  6,8;  tomiddes  J  1,26,  8,3,  20,19,26; 
midde  M  7,31;  L  1,1  ARu,  17,11;  (40)111: ddaneard  16,26; 
M  8,36,  16,15;  L  9,25;  J  1,9;  (3i)midda,n!earde  26,13; 
M  14,9;  J  1,10,  6,33,  7,4;  (i5)m:ddaneardes  4,8,  5,14, 
13,35.  24,31,  25,34;  middangeard  13,38;  J  6,14;  middan- 
gearde  18,7;  middangeardes  24,21;  L  11,50;  middele  M 
9,36;  L  21,21;  iriiidlen  8,2;  L  4,30;  midlene  13,49,  18,20; 
M  14,60;  L  4,35,  22,27,  24,36;  middre  M  6,47;  midre 
M  13,35;  L  11,5;  middyre  25,6;  (8)micel  9,37,  26,47, 
28,2;  M  3,20,  8,1;  miicyl  28,12;  mioele  L  1,49;  micelo 
J  21,11;  micelre  L  1,42,  4,33;  micle  6,256,  12,12;  mic- 
clum  M  4,41;  miiclum  25,19;  milde  L  18,13,35;  »niildheoit 
L  6,36;  mildheoirtan  5,7;  mildheorte  L  6,36;  mildheort- 
nes  L  1,50;  (io)miild!beoirtnesse  9,13,  12,7;  L  1,54,58,72; 
mildheortnysse  4,7,  23,23;  miltsa  M  10,48;  (9)gemiltsia 
9,27;  15,22,  17,15,  20,30,31;  gemilsa  L  16,24;  gemiltsiaji 
18,33;  gemiltsige  15,32;  M  8,2;  (7)gemiltsode  14,14,  18,27, 
33,  20,34;  M  1,41;  gemiltsud  M  9,22;  gemiltsude  9,36; 
nicc  J  18,17;  nigon  18,12,13;  L  15,4,7;  nigone  L  17,17; 
nigontigum  L  15,7;  nigojDan  20,5,  27,45;  23,44;  genip 
L  9,34(2);  genipe  L  9,35;  genipiim  M  13,26,  14,62;  geni- 
pod  24,30;  (32)niis  M  4,22,  5,39,  6,4,  7,15,27;  onginnad 
M  13,4;  ongin  .  .  L  i,iCRu;  rip  (S)  9,37,  13,39;  M  4,29; 
rip  (S)  L   10,2;  ripe  9,38;  L   10,2,   19,22;  ripes  9,38,^ 
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L  10,2;  riptiman  13,30(2);  aris'e  26,32;  M  9,10,  14,28; 
arise  M  9,9;  L  16,31;  arison  M  14,57;  L  4,29,  24,33;  inn- 
seglodon  27,66;  si'b  L  10,5,6,  24,36;  J  20,21,26;  sibb  J 
20,19;  (9)sibbe  M  5,34,  9,50;  L  2,29,  11,21^  i4;32;  scip 
M  4,1,  5,18;  J  21,3;  (8)sicipe  M  1,20,  3,19,  4,36,38,  5,2; 
scipu  M  4,36;  L  5,7;  J  6,24;  scipu  L  5,2;  (7)sittan 
14,19,  20,21;  M  5,15,  8,6,  12,39;  sit  L  14,31;  sitt  19,28, 
23,22,  25,31;  M  16,19;  L  22,27(2);  sittanne  20,23;  (h) 
sittad  19,28,  26,36;  M  14,32;  L  1,79,  12,37;  (8)siLe  20,28, 
22,44;  L  14,8,10(2);  Site  M  12,36;  sitte  20,28;  L  24,49; 
(8)sittende  9,9,  26,64,  27,36,61;  M  2,6;  sittendra  J  13,28; 
sittendum  4,6,  11,16;  M  14,18;  L  7,32,  14,15;  J  6,11; 
sittlyndum  22,10;  sitton  M  10,37,40;  L  9,14,  22,30;  J 
6,10;  midsittendum  L  14,10;  besmitene  J  18.28;  besmite- 
num  M  7,2,5;  tosliten  27,51;  M  15,38;  forspillan  M  3,4; 
L  6,9;  forspillanne  M  1,24;  L  4,34;  forspilde  M  9,22; 
L  15,13,  16,1,  17,27,29;  forspildon  12,14;  M  11,18;  L 
22,2;  foTspille  L  9,25;  J  18,9;  forspillenne  2,13;  forspild 
M  8,35(2);  L  9,24,  20,16;  forspilt)  10,39,  16,25;  L  9,24, 
17,33(2);  J  12,25;  f'OTspilled  (S)  26,8;  forspillednes  M  14,4; 
forspillednesse  7,13;  forspillednysse  J  17,12;  spicj)  „spricht" 
12,34(2);  stkad  J  7,20;  stigon  M  4,7;  astigon  M  9,9; 
L  5,19;  ni{)erstigende  3,16:  gestille  M  4,39;  gestildon 
L  23,56;  stingd  J  11,39;  swica  „Verführer"  27,63;  swi- 
cad  11,6,  18,8,9;  M  9,43,45,47;  swicige  M  14,29;  swi- 
cion  M  14,29;  J  16,1;  aeswicie  5,29;  beswicene  L  21,8; 
J  7,47;  swiccr^ft  M  15,7;  swicdome  M  4,19;  swicdomas' 
18,7;  ticcen  L  15,29;  tigelwyrhtena  27,10;  tigylwyrhtena 
27,7;  tilian  (S)  M  12,7;  L  27,14,16;  tiligean  M  12,9; 
tiliguim  M  12,2;  tilion  21,41;  tilium  L  20,9,10;  tilige  (v)  L 
7,4;  timbrian  L  14,28;  timbriad  23,29;  trimbriendan  21,42; 
L  6,49;  tmibriendum  L  6,48;  timbrige  16,18;  timbrudon 
L  17,28;  getimbrad  27,40;  M  15,29;  getimbrie  M  14,58; 
getimbrigean  26,61;  getimbrod  7,25;  J  2,20;  getimbro- 
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de  7,24,26,  21,33;  M  12,1;  L  7,5;  getimbrud  L  4,29; 
getimbrunga  M  13,1,2;  getimbrunge  24,1;  twig  24,32;  J 
15,2,4,6;  twigu  J  15,5;  twigu  J  12,13;  J)iccnesse  M  4,5; 
(56)diiig  11,4,  15,20,  22,21,  24,3,  27,54;  (ii7)l3ing  1,20, 
5,18,23,  8,33,  9,18;  d'mcg  M  6,2;  J)ingc  19,27,  20,20,  21,3; 
(8)  {)inga  6,32,  16,21;  M  5,26,  8,31;  L  9,22;  jDinge  18,19, 
19,3,  20,28(2);  L  8,47;  {Dinges  J  16,23;  (8){)ingon  J  5,14, 
11,15,19,  12,9,11;  (9)lD:a:^giim  5,32;  M  15,3;  L  6,23,26,  7,18; 
dingum  L  2,49;  (i33){)is  8,9,10,  9,8,12,  11,12;  {)iss  19,20, 
26,8,62,  28,14;  (46)dis  3,3,  10,2,  22,20,  26,56,  27^37;  fer- 
ner in  RuA  (4o)dis  5,20.25,  8,14,19,23;  AB  (8)dis  4,18, 
5^Ij3i;  M  6,45;  ^i^^s  26,13;  l>issa  13,22;  l^issan  J 
8,23;  (i9)I)iisse  12,32,  I3,22,49;'M  8,12,  14,4;  disse  15,32; 
J)iisses  M  13,1;  jDises  8,12,  13,15,  20,12;  })issere  26,34; 
J  4,20;  [)iisre  M  8,38;  (24){)isne  16,18,  21,23,  27,8,19, 
28,15;  {)isne  L  23,14;  diisne  M  11,28;  {)ison  J  8,23;  JdIs- 
sum  17,20;  M  12,31;  J)isum  M  1,25,  8,4;  disum  M  5,34, 
11,23;  (9)})isu[Q  10,12,  13,56,  18,14,  21,21,  22,9;  dridda 
L  24,21;  J)rijdda  M  12,21;  L  20,31;  driddan  M  9,31; 
L  24,46;  (i2)l)riddan  17,23;  M  10,34;  14,41;  L  9,22,  12,3c; 
{)ridan  L  20,12;  Ipr'vm  15,33;  M  14,5,58,  15,29;  L  2,46; 
J  12,5;  (7)t>nwa  26,5,7,34;  M  14,30,72;  wahrift  M  15,38; 
will  „Quelle"  J  4,14;  (7)willa  „Wille"  6,10,  18,14,  26,42; 
L  11,2,  22,42;  (i9)wiillan  (S)  7,21,  12,34,50,  21,31;  M 
3>35;  willad  L  16,26;  willa})  12,38;  wille  L  14,19;  wi- 
le  J  3,8;  wilniad  20,28;  wi^lnige  26,65;  wilnode  L  16,21, 
22,8;  gewilniad  L  17,22;  gewilnige  M  14,63;  gewilnode 
L  15,16;  gewilnude  L  22,15;  gewilnndon  13,17;  gewil- 
nunga  M  4,19;  gewilnuinge  L  22,15;  wilian„Korb"  15,37; 
M  6,43,  8,8;  wind  (S)  14,24,30,32;  M  4,39,  6,48,51;  win- 
das  7,25,27;  8,27;  M  4,37;  winde  8,26,  11,7;  M  4,39; 
winde  L  7,24;  windum  M  13,27;  L  8,25;  windi  L  8,23; 
Winne  (v)  5,39;  wind  24,7;  M  3,26;  J  6,18;  gewinne 
(S)  L  22,44;  widerwinna  (Sj  5,25;  widerwinnan  (S)  5,25; 
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L  12,58,  13,17,  18,3,  21,5;  oferwiind  L  11,22;  winter  M 
5,25;  J  10,22;  wintra  24,20;  M  13,18;  J  5,5;  wintran  M 
ii,iARu;  wintre  M  5,42;  L  2,42,  3,23,  8,42;  J  8,57; 
wintres  L  2,33ARu;  wintron  J  2,20;  i33)wiste  12,15,25, 
16,8,  24,43,  26,10;  wistest  25,26,  L  19,22,42;  J  4,10;  ^8) 
wiiston  M  1,34,  6,38;  L  4,41,  8,53,  9,11;  wistun  12,7; 
gewislice  L  10,42,  11,20;  gewisslice  8,27;  wiste  „Speise" 
L  14,12;  gewista  L  12,19;  gewiistfullian  L  15,23,32;  ge- 
wistfullude  L  15,29,  16,19;  gewistlaecan  L  15,24;  witan 
16,3;  M  4,13;  witad  24,43'')  L  10,11,  12,39,  21,20,31;  J 
15,18;  witanne  13,11;  M  4,11;  (7)wite  20,25,  24,33,  26,2; 
M  10,42,  13,29;  witen  L  12,2;  witod  J  13,17:  (23)witon 
9,6,  22,16,  27,65;  M  2,10,  12,14;  witun  24,32;  L  8,10, 
20,21,  21,30;  bewitan  L  16,2;  gewit  „Erkenntnis'"  L  1,77; 
gewitan  „Zeuge"  L  24,48 ;  gewite  (opt.  prt.)  M  14,35 ; 
L  4,42,  8,37;  witnesse  L  9,5;  (6)  gewitnes  J  1,19,  5,31, 
8,13,14,17,  19,35;  (3i)gewitnes3e  M  1,44,  6,11,  10,19,  13,9; 
gewittnesse  18,16;  gewitnyssa  15,19;  gewitnysse  J  21,24; 
gewittnysse  19,18,  23,31,  24,14;  J  18,23;  wltegexe  ,,wisstt 
wohl"  M  4,21  f)  (592)w:todlice  1,21,  2,5,6,19,  3,4;  (7)wi- 
tudJice  25,31,  26,35,41,51;  M  16,19;  awrigene  L  2,35; 
awrigenesse  L  2,32 ;  bewrigeii  L  9,45 ;  oferwrigen  6,29 ; 
onwrigen  L  17,30;  wr^te  .;opt.  prt.)  M  10,4;  (33)awriten 
2,5,  4,4,6,7,10;  awriten  M  1,2;  awriten  L  23,38;  (lo)a- 
writene  26,54;  L  10,20,  18,31,  21,22,  24,27;  awritenine 
27,37;  gewriten  L  10,26;  (i5)gewrit  (S)  M  12,10,16,  15,28; 
L  4,21;  J  7,38;  gewrite  J  2,22;  (7)gevvritu  22,29,  26,54, 
56;  M  12,24,  14,49;  gewritu  L  24,45;  gewritum  21,42; 
L  24,27,  ofergewrit  (S)  22,20;  M  15,26;  L  20,24,  23,38; 
ongewriten  J  19,19;  ferner  das  Lehnwort:  bxsccop  J  1,49, 


^)  24,43;  hier  ist  w  mit  grossem  d  geschrieben. 
^)  A  wite  geare  M  4,2 1 ; 
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51,  18,13,19;  biscop  J  ii,49BC;  51BC;  bisoopas  J  ii,47BC; 
57BC;  (7)bisceopas  M  15,11;  J  ii,47;57,  18,35,  i9,6;  bi- 
sceope  J  18,15,22,24;  biiscopa  Ji8,22A;  bisceopes  J  18,10, 
15,16,26;  bisceopum  J  7,45,  18,3. 

§  7.  Die  Schreibung  y^)  findet  sich  in  folgenden 
Beispielen : 

A  (8)blynd  J  9,1,2,13,18,19;  A  blyn'dan  J  9,17;  A  blynde 
J  9,39,40,41;  A  blyndes  J  11,37;  A  blyndr;a  J  5,3,  10,21; 
A  blyndnysse  M  3,5;  -46i,  16  y-  A  blyss  (S)  L  15,7,10; 
blysse  (S)  13,44;  blyssiad  L  15,9;  A  geblyssian  J  5,35; 
A  geblyssad  J  16,20,22;  A  geblyssigende  L  15,5;  A  ge- 
blyssode  L  1,47;  J  8,56(2);  A  geblyssodon  J  14,28;  -27i, 
12  y-  bryncd  L  3,9;  A  bryngd  J  12,24;  A  bryngad  J 
21,10;  A  brynge  J  18,29;  ^  fordbryncd  M  4,29;  L  6,45; 
-3oi,  6y-  brycd  L  5,37;  tobrycd  9,16;  M  2,22;  A  cyld 
18,25;  L  2,12;  A  cyldum  15,38;  A  steopcyld  J  14,18; 
ARu  cyldamaesse  2,13;  -31  i,  5y-  A  drync  J  6,55;  A 
dryncan  25,42;  L  12,23;  J  6,53;  A  dryncad  L  12,45; 
A  drynce  J  7,37,  18,11;  dryncynde  11,19;  dryncende 
24,38AB;  L  7,34A;  A  dryncd  J  6,54,56;  A  gedrynce 
26,42;  -  55  i,  14  y-  dyhte  25,19,  A  18,14;  giedyhton  J  9,22 A; 
-6i-  A  dysce  (S)  26,23;  ^  dyxsas  23,25;  -loi,  2y-  A 
flyton  L  22,24;  J  6,52,  9,16;  -3i-  (77)gyf  4,3,6,9,  5,13,23; 
-82i-  agynn  20,8;  BC  agynnan  L  14,29;  A  agynnon 
(=  -an)  L  14,29;  agynnad  L  14,29,  21,28,  23,30;  agytir 
nende  L  23,5;  agynnendum  L  24,47 ; 'agynd  24,49;  L  12,45; 
A  ongynnad  L  23,30;  ongynne  L  3,8,  13,26;  A  ongyn- 
nendum  L  24,47 ;  part.  forgnyden  M  9,20 ;  -  i  i  -  gryst- 
lung  „Knirschen"  L  23,28;  -7i-  A  hlynade  J  13,23;  A 
hlynode  J  13,25,  21,24;  -3i-  prt.  ^thrynan  (^^  -on)  14, 

1)  In  -  -  ist  angegeben,  wie  oft  daneben  i  geschrie- 
ben ist;  es  bezieht  sich  auf  das  Stammwort  u.  seine  Zu- 
sammensetzungen. 
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36AB;  A  aethrynon  14,36;  -8i-  hylp  (v)  L  5,36;  hylpd 
L  5,36ABC;  A  forlygre  19,9;  -41-  A  nycc  J  187;  -li- 
A  nygedan  20,5,  23,i3ARu;  nygodan  7,i5ARu;  27,46Cp; 
M  9,38 ARu;  ARu  nygonteodan  L  14,1;  A  ^ygene  L 
17,17;  -i2i,  7y-  (25)nys  5,37(2),  6,25,  9,12,24;  ferner 
A  (i5)J  5,31,  6,42,  7,8,16,18;  BC  J  7,8;  -32  i,  4oy-  (7) 
nyder  4,6;  L  4,29,  17,31,  21,21;  J  3,13;  nyj)er  27,40,42; 
M  15,36;  L  4,9;  J  8,6,  9,38;  ny})yr  24,17;  nypane  J  8,23; 
nyderad  L  14,11;  18,14;  nyl:)eweard  27,51;  nyderabeali 
J  20,5;  nydera'lede  J  23,53;  nydercutmjendne  J  1,32;  ny- 
derfaerst  11,23;  nyderstigende-  J  1,51;  nyderstigetLdne  J 

I,  33;  nyderstige  L  19,37;  nyderastah  8,1;  genyderad  L 

II,  31;  genyjDerad  12,42;  genyderian  L  6,37;  getnyderiad 
L  11,32;  geny{)eriad  12,41,  20,18;  M  10,33;  genyderod 
12,37;  M  16,16;  A  genyj^erod  L  14,11,  18,14;  genydrade 
I2,7B;  genyderud  L  3,5,  14,11,  18,14;  geny})erud  23,12; 
M  i6,i6C;  geny{)eruide  12,7;  L  6,37;  A  geny{)eninga  L 
20,47;  genyderujnge  L  23,40;  genyj>6rung2  L  20  47,  24,20; 
prt.  aryson  25,7,  27,52;  B  arysim  25,7;  -8i-  A  aeryst 
(S)  22,23;  L  2,34;  J  11,25;  aeryste  (S)  22,31,  27,53;  L 
20,33;  J  5;29(2)A;  seryste  22.30;  aerystes  L  2o,27A,35, 
36A;  aerystys  L  20,36CpBC;  -5!,  13  y-  scyccelse  „Pur- 
purmantel"  27,28,31;  toslyten  L  23,45;  -21-  scylling  L 
15,8,9;  scylinga  26,15,  27,9;  scyllingas  27,3,5;  L  15,8; 
part.  embsnyden  L  2,21;  A  part.  ymbsnyden  L  2,21; 
ymsnydenysse  J  7,22;  sprycst  26,4A;  L  20,21;  J  4,27, 
io,36A,  16,29,  19,10;  (9)sprycd  10,20;  J  3,34,  7,18,36, 
8,44;  femer  A  M  7,7 ;  L  6,45;  sprycj)  L  5,21;  J  3,31, 
7,46,  8,44;  A  sprycsd  12,34;  B  spyrcd  J  7,46;  C  sprcd 
geändert  zu  spyrcd  J  7,46;  A  stycad  J  7,20;  -li  -  styl- 
le  (adj.)  22,34;  A  gestyl  (adj.)  M  4,39;  -2i-  A  styncd 
J  11,39;  -Ii-  A  syndon  19,26;  M  9,41;  syngoin  23,39A; 
A  syt  (v)  19,28,  25,31;  L  22,27(2);  sytt  L  14,28,30,31  A; 
A  syttan  J  20,12;  A  syttendum  22,10;  J  6,11 ;  B  syt- 
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tendun  22,10;  A  sytton  (=  -an)  22,21;  J  6,10;  A  syt- 
temde  J  12,15;  A  syttendra  J  13,28;  A  burhsyttendum  L 
15,15;  -  62  i,  16  y-  (2o)syddan2)  4,2,17,  5,13,24,  16,21; 
syjDjDan  26,16,  27,60;  M  4,4,17,28;  J  7,1;  sydjDan  21,29,32; 
L  13,7;  tycceniu  25,33;  tyccenum  25,32;  -li-  A  tygel- 
wyrhtena  27,7;  -21-  tylian  21,38;  M  I2,9A;  A  eordty- 
lia  J  15,1;  eordtylon  21,34;  eorjDtylion  21,33,40;  -iii- 
Jjrydda  22,26;  J)ryddan  10,23,  16,21,  20,19,  26,44,  27,64; 
ausserdem  A  L  9,22,  20,12;  j  21,17(2);  ferner  ARu  (11) 
3,1,  4,23,  5,25,  12,22,  15.1:  BRu  3,1,  4,23;  M  7,1;  A 
J^ycnysse  M  4,5;  -li-  A  (33)t>yng  21,3;  M  6,2,  10,27; 
J  5.30,34;  A  dyng  J  8,26,  15,14,  16,15;  A  {)ynga  L  9,22; 
A  iDynges  J  16,23;  A  J)yng-on  J  11,19,  12,30  2);  A{)yngum 
J  5,14,  11,15;  {)yrscelflore  3,12;  J^ys  1,22,  9,24,  ii,i,  26,13; 
ferner  A  (21)  16,9,  19,20,  26,8,13,62;  dys  1,1 8Ru,  21,42; 
ferner  A  J  7,26,  15,12;  ARu  (8)  1,18,  2,1,13,19,  4,1; 
BRu  1,18,  2,1,  3,1,13,  4,1;  t>yses  21,3,  27,24;  M  i3i,iA; 
14,25;  L  8,i4A;  dyson  6,29;  j^yson  26,64;  J  21,24;  dysne 
M  16,3;  t)ysne  11,23,  21,44;  M  14,36;  A  })ysre  13,39;  (15) 
l^ysuim  3,9,  5,19;  8,9,  15,12,  i8,7;  ferner  (14)  A  26,64; 
M  9,42,  12,31;  L  6,23,  23,22;  B  L  17,1 ;  B  (7){Dysun  .•22„9,39, 
25,40;45,  26,10;  l^yssa  6,32,  10,42;  Ipys^e  10,23,  12,41,42,45, 
26,31;  M  8,2;  A  dysse  J  12,27;  A  J^yssan  J  13,24,  21,24; 
J)yssum  M  6,2,  9,42;  ausserdem  A  (30)  6,29,  13,54,56, 
18,7,10;  C  J  10,19;  dyssum  18,6;  A  {jysson  J  6,51,  7,8; 
A  (7)l3ysses  21,3,  27,24;  L  16,8;  J  11,26,  14,30;  A  Ipys- 
sere  M  8,38;  J  4,21;  -3031,  146  y-  awrylen  11,10;  ferner 
A  L  10,26;  J  6,31,45,  8,17,  10,34,  12,14;  A  awrytene  J 
12,16,  20,31,  21,25;  A  ,7)gevvryt  J  7,38,-12,  10.35,  13,18, 
17,12;  A  gewryten  J  19,19;  gewrytu  J  5,39;  -  79  i,  I9y- 
A  andwlytan  (S)  L  24,5;  -li-  A  yc  J  12,32;  -882  i- 
mit  ürsprüngl.  1  (8)ylcan  7,2(2);  M  10,10,  14,39;  L  2,8; 


2)  CpABC  scbreiben  seddan  L  12,5; 
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i,39ARu;  ylce  26,44;  A  ync  L  12,14;  -171-  A  yn  J 
^o,3,g,  18,16;  A  ynn  22,12;  ARu  ynnan  J  2,12;  A  ynne 
L  11,39;  J  20,26;  A  ynnode  J  7,38;  -33!,  8y-  yt  ,,isst" 
M  14,18;  (lo)ytt  M  2,16;  L  14,15,  15,2;  J  6,50,51;  ytt 
M  2,16;  ytst  L  17,8;  yrnendan  M  9,25;  yrnende  L  22,44; 
yrnd  M  14,13;  L  22,10;  ferner  iin  dem  Fremdwort:  A 
cyrcean  16,18;  cyricean  i6,t8;  ARu  cyrichalgum  J  10,22. 

o  . 

§  8.  Wg.  o  erscheint  au  SD  ahmslos  als  o;  die  Belege 
sind : 

(i8)bebod  7,12,  15,3,6,  22,36,38;  beboda  19,17;  M  12,28; 
bebode  L  23,56;  bebodu  M  7,7,  10,19;  L  18,20;  J  14,21, 
15,10(3);  bebodum  5,19,  22,40;  L  1,6;  beorhtwolcen  17,5; 
bodian  4,17;  M  1,45;  L  1,19,  4,18,19,43;  boda  L  9,60; 
bodad  12,18;  bodianne  L  9,2;  bodiad  11,5;  M  16,15; 
L  7,22;  bodialD  10,7,27;  bodie  L  2,10;  bodige  13,35;  M 
1,38;  bodigean  M  5,20;  bodigende  M  1,14,39;  L  3,8, 
4,44;  bodigenne  M  3,14;  bodiende  4,23,  9,35;  M  1,4; 
L  3,3,  8,1;  bodedon  M  6,12,  7,36,  16,20;  bodud  L  12,3, 
16,16,  24,47;  bodude  3,1,  ii,i;  M  1,7;  L  20,1;  bebo- 
den  L  17,9,10;  J  11,57;  gebodad  M  14,9;  gebodod  M 
14,19;  gebodud  26,13;  M  13,10;  bodunge  12,41;  L  11,32; 
bodan  (S)  L  9,52;  abogen  L  13,11;  bohte  13,46;  M  15,46; 
L  14,18,19;  bohton  M  16,1;  L  17,28;  gebohtan  27,9; 
gebohton  27,7;  gebolgen  2,16;  gebolgene  26,8;  bolster 
M  4,38;  geboren  L  7,12;  J  9,1,2,32,34,  18,37;  boirgian 
5,42;  toborstenum  L  8,29;  botle  ,,Hof"  26,3,58;  box  26,7; 
boxa  J  19,39;  forbrocene  L  4,18;  tobrocen  L  5,6;  J  21,11; 
tobrocene  9,17;  tobrocenum  M  14,3;  gebrote  „Uebe- 
bleibsel"  15,37;  gebrotu  L  9,17;  cocc  26,34,^/4,7^1  J  I3,38, 
18,27;  (7)ooccel  13,26,27,29,30,38;  coccele  13,25;  coicce- 
les  13,36;  codd  „Tasche"  10,10;  M  6,8;  L  9,3,  10,4, 
22,36;  codde  L  22,35;  gecoren  J  9,31;  gecorena  3,17, 
12,18;  L  3,22,  23,35;  geco,renan  24,31;  M  13,22,27;  ge- 


corene  20,16,  22,14,  24,24;  gecoirenra  L  18,7;  gecorenum 
24,22;  M  13,20;  oorn  17,20;  L  17,6;  J  12,24;  oorne  L 
13,19;  foroorfen  3,10,  7,19;  L  3,9;  ooss  L  7,45;  cosse  L 
22,48;  costna  (v)  4,7;  oosta  L  4,12;  costod  L  4,2;  cos- 
todon  16,1;  oostuid  4,1;  gecostnod  M  1,13;  costniend  4,3; 
oostniigende  19,3;  coistnung  M  4,17;  costnunge  6,13,  26,41; 
M  14,38;  L  8,13,  22,40,46;  oosftunge  L  4,13,  11,4;  oote 
„Hütte"'  21,13;  gedofen  14,30;  (i7)dolitor  9,18,22,  10,37, 
15,22,28;  dohtur  10,35,  14^6  >  doihtra  L  23,28;  dohtrum 
L  1,5;  doirste  22,46;  M  12,34;  J  21,12;  dorston  L  9,45, 
20,40;  dropan  (S)  L  22,44;  dwoliad  22,29;  dwolma  „Hei- 
de" L  16,26;  gedwolan  „Irrtum"  24,24;  (i2)folan  (S)  21,2, 
5,7;  M  11,2,4;  (5o)folc  1,21,  2,6,  4,16,  7,28,  14,5;  fol- 
ca  L  2,31;  (27)folce  4,23,  9,33,  I4,i9,  i5;36,  23,1;  (13) 
folces  2,4,  13,15,  26,3,47,  27,1;  folga  19,21;  M  2,14,  iO'^2i; 
L  18,22;  folgad  L  16,13;  folgiad  M  14,13;  J  10,27;  fol- 
gode  M  2,14;  L  18,43;  (9)folgodon  4,2oA,  22A,  19,27,28; 
M  6,1;  folgige  M  8,34;  L  9,23;  folgude  L  15,15;  (623) 
für  2,22,23,  5,10,11,38;  foran  21,2;  L  8,26;  aetforan  J 
19,13;  (83)beforan  2,9,  5,12,16,24,  6,1;  beforan  J  1,30; 
(i6)toforan  7,6,  14,22,  17,14,  25,32;  M  6,41;  forma  (S) 
10,2,  22,25;  L  14,18,  19,16,  20,29;  foirman  26,18,  28,1; 
M  14,12;  L  11,43,  16,5,  20,46;  ausserdem  ARu  (9)for- 
man  12,38,  15,21,  16,28,  25,31;  L  2,1;  ABRu  forman 
M  9,2;  formlei  J  2,11;  fornje  J  20,4;  forht  M  9,15;  'L  8,47; 
forhte  8,26;  M  4,40.,;  L4,36;  for-htian  M  14,33;  forhtige 
M  16,6;  J  14,27;  forhtigende  M  5,33;  foir'htodon  M  10,24, 
16,5;  L  8,23;  forest^ppend  L  22,26;  (ii)fordi)  12,53(2); 
M  2,14,  6,35,  10,50;  foitig  J  6,65,  8,47;  for})i  J  12,39; 
fordi  J  12,18;  fordy!  J  7,22;  foxas  8,20;  L  9,58;  foxe 
L  13,32;  forhaefde,  forliger,  forspillan,  fotcopsas,  gebod(S) 
2,9;  L  2,1;  gnornigende  M  10,22;  (ii4)god  1,23,  3,9, 
1)  Die  Zusammensetzungen  mit  ford-  sind  in  den  zur 
Hauptform  gehörigen  Kapiteln  angeführt. 
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4,7,  S>^>  6,30;  god  L  1,32,  0,35,  12/28;  (52)gode  4,10, 
6,24,  19,26,  22,21,31;  gode  L  1,37;  (i93)godes  3,16,  4,3,41, 
5»9;34;  g'old  2,11,  6,21,  10,8,  23,17(2);  golde  23,16;  for- 
golden L  14,14;  goldhord  19,21;  M  10,21;  L  12,34,  18,22; 
goldhoirdas  2,11,  6,19,20;  goldhorde  12,35(2),  13,44,52;  L 
6,45;  goldhorde  L  6,45;  goldhordian  6,19;  goldhordiad 
6,20;  gorstbeam  M  12,26;  gorste  „Strauch"  L  6,44;  (7)a- 
goten  9,17,  23,35;  M  2,22,  14,44;  L  5,37;  agoten  26,28; 
ofergoten  8,24;  hlot  27,35(2);  hlott  J  19,24;  hlotes  L 
1,9;  hlotu  M  15,24;  hlotu  L  24,34;  hogiende  6,34;  for- 
hogad  L  16,13;  forihogodon  L  7,30,  18,9;  oferhogian  18,10; 
oferhogad  L  10,16(3);  oterhogat)  L  10,16;  oferhogod  M 
9,12;  oferhogode  L  23,11;  ymbhogan  (S)  6,34;  hold  „Kör- 
per 24,28;  holu  8,20  ;L  9,58;  ahola  5,29,  18,9;  hopode  L 
23,8;  hopedon  L  24,21;  horn  L  1,69;  hosp  „Vorwurf" 
L  1,25;  gehrowen  J  6,19;  gehworfenum  L  17,7;  licjDro- 
weras  „Aussätzige"  L  4,27;  locc  5,36;  L  21,18;  loccias 
10,30;  L  12,7;  locoon  J  11,2,  12,3;  loccum  L  7,44;  alo- 
cen  L  22,41;  belocen  L  4,25,  11,7;  belocyn  25,10;  belo- 
cerie  J  20,19;  belocenre  6,6;  belocenüm  J  20,26;  lof  21,16; 
L  18,43;  lofe  M  14,26;  lofsang  26,30;  losad  18,12;  16- 
sedon  18,13;  losigeon  J  6,12;  lotwrenc'ceaste  „Arglist"  M 
12,15;  (7)morgen2)  6,30,  16,3,  21,18,  27,1;  M  16,9;  auis- 
serdem  M  i5,iA;  J  i,43BC,  I2,I2B,  20, iB;  tomorgen^) 
16,2;  L  12,28;  tomorbgen-^)  L  13,32;  morgenlica  6,34; 
morgenlican  6,34;  mot  „SpHtter"  7,3,4,5;  modde  6,19; 
L  12,33;  nio})de  6,20;  (i2)nolde  1,19,  2,18,  18,30,  24,43, 
27,34;  noldest  23,37;  L  13,34;  noldon  22,3;  L  19,27;  mor^- 
daele  L  13,29;  AB  ofen  6,30;  hier  Cp  fen  (Schreibfehler.) 
ofen  13,42,50;  (i69)ofer  2,9,  3,iABRu,i6,  4,5,  5,15,45;  ofyr 
12,1;  J)aerofer  27,35;  offrung  23,19;  M  9,49;  offrunga 
L  1,9,10;  offrunge  23,18,19;  L  2,24;  offrungum  M  12,33; 

2)  A  mergen  6,30,  16,3,  21,18;  M  16,9;  L  21,38;  J 
18,28;  und  cf.  §  53; 

3)  A  tomergen  16,2;  L  12,28,  13,32; 
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L  13,1;  offrunghlafas  L  6,4;  ofrungihlafas  M  2,26;  of- 
fringhlafas  12,4;  offrodon  M  14,12;  ofste  M  6,25;  L  1,39; 
J  11,31;  oft  17,15,  23,37;  M  5,4;  L  13,34;  J  18,2;  open 
L  8,17;  J  7,4;  opene  M   j,io;  J   1,51;  (i2)openlice  M 

I,  45,  4,22,  8,32;  J  7,10,13;  opemodon  M  2,4;  geopena 
17,27;  geopemod  10,26;  L  1,64;  geopenud  L  3,21;  ge- 
openiode  27,52;  M  7,35;  J  19,34;  geoponede  20,33;  S^- 
openede  J  9,10;  geopenude  L  24,31;  oredad  J  3,8;  (123) 
odde  5,17,18,36,  6,24(2);  (39)ot>l)e  6,31,  7,4,  12,29,33,  18,8; 
od{)e  16,14,  25,44;  oxa  L  14,5;  oxan  L  13,15;  oxsan  J 
2,14,15;  oxena  L  14,19;  snore  10,35;  L  12,53;  snoru  L 
12,53;  sorhlease  28,14;  spongean  ^S)  27,48;  setsporne  4,6; 
storm  L  12,54;  forsworccn  24,29;  toll  (S)  17,25;  tioll- 
sceamol  M  i2,4i(2),43;  toUsceamule  9,9;  torfian  J  8,59, 
10,31;  torfude  M  12,41;  torfudon  M  12,41;  of torfian  J 
8,5;  oftorfast  23,37;  oftorfodun  21,35;  totorfod  14,24; 
J)olian  16,21;  M  8,31;  L  24,46;  J^olad  11,12,  16,26,  17,15; 
J)oledon  L  13,2;  {)ol,iad  5,10;  l>olige  M  9,19;  L  9,22,  17,25; 
dolige  M  9,12;  J)oligean  L  24,26;  {)olie  L  9,41;  polode 
9,20;  M  5,26;  gejDolod  27,19;  be{)orftun  L  9,11;  ]3ornas 
13,7(2);  M  4,7;  L  8,7(2);  pörnas  M  4,7;  dornas  L8  ,14; 
})0:mum  7,16,   13,22,  27,29;  M  4,18;  '{dpocu  „Tisch"  M 

II,  15;  })otoru[ng  „Geschrei"  2,18;  aj^wogene  J  13,12;  (cf. 
Siev  §  392.  A.  7 ;  u.  §  50.  A.  2.  dieser  Arb.)  geJ)wogeii 
L  11,38;*)  ünj^wogenuim^)  7,2,  15,20;  woffunng  „Ver- 
leumdung" L  24,11;  AB  woffung  L  24,11;  woffunga  L 
5,21;  wolcne  17,5;  wolcnum  26,64;  (28)wolde  1,19,  ,14,5, 
16,21,  22,11,  23,37;  (3o)woldon  17,12,  22,15,  25,10  26,4, 
27,15;  woldyst  J  21,18;  (62)word  7,24,26,28,  8,8,  12,32; 
(ii)wöid  L  1,37,65,  2,15,19,50,51;  ausserdem  AB  word^) 


*)  A  gej^wagen;  ^)  A  unjDwagenum ; 
^)  Cp  stets  wurd; 
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i3,i9;2o,22(2),23;  +  2675A,  28^i5A;  worda  L  1,4,  24,8; 
(9)worde  4,4,  8,16,  +  Aß  13,21,^)  AB  15,12/)  27,14; 
M  4,17,  10,22;  Wörde  L  1,38,  2,17,  4,4,  9,45;  wordes  L 
22,61;  wordon  (S)  J  4,39;  (8)wordum  12,37(2);  M  10,24; 
L  1,20,  4,22;  awordena  5,22;  (84)gewiorden  1,22,  7,28, 
8,24,26,  9,10;  ausserdem  A^)  22,2,  27,45;  (lo)gewörden  L 

I,  44,  2,2,6,15(2);  (i4)gewordene  18,3,  28,4,11;  M  4,19,  6^2; 
gewordyn  21,42,  22,2B,8)  23,15,  24,22;  gewordenre  13,21, 
20,2;  gewordenum  M  6,2;  L  4,42,  6,48;  (3i)worh,te  13,58, 
19,4(2),  21,15,  26,10;  (i  i)worhtoii  7,22,23,  12, 14^),  20,12^ 
27,1;  worhtun  21,13,  28,12;  geworht  M  2,27,  6,14;  J  1,3, 
4,10;  gevvorhte  M  10,6,  15,7;  J  1,3;  liandworhte  M  14,58; 
unhandworht  M  14,58;  (io),aworpen  3,10,  7,19;  M  8,31, 
9,45,47;  aworpene  8,22;  aworpenre  M  14,52;  beworpen 
M  9,42;  L  17,2;  toworpen  12,25,  24,2;  M  13,2;  L  11,17, 
21,6;  J  7,23;  toworpeimes  L  21,20;  toworpennysse  24,15; 
toworpednysse  M  13,14;  utaworpen  5,13;  L  14,35;  J  12,31; 
oferwrogene  6,31;  oferwrohne  M  16,5;  ferner  die  Lehn- 
wörter: apostola  10,2;  (7)apo5tolas  M  6,30;  L  6,13,  9,1,10, 

II,  49;  apostolum  L  24,10;  corbän  soviel  wie:  „Geschenk,. 
Gabe"  -aramäisches  Wort-)  M  7,11;  octabas  i4,22ARu; 
olfend  L  18,25;  olfenda  3,4;  olfynd  23,24;  elf  ende  19,24; 
M  10,25;  oluendes  M  1,6;  ohuarum  L22,39;  ohuetes 
21,1,  24,3,  26,30;  M  13,3;  J  8^1 ;  ohuetes  L  19,37;  ohueti 
L  19,29,  21,37;  porticas  J  5,5;  portioe  J  10,23;  porti- 
con  J  5,3. 

u. 

§  9-  Wg.  u  ist  ausnahmslos  u. 
prt.  budon  M  10,48;  bude  L  8,31,  14,22;  forbudon  M 


Cp  wurde; 
^)         gewurden  22,2,  27,45; 
^)  wurhton; 


—  30  _ 


9,38;  L  9,49,  11,52;  forbugon  M  9,30;  gebulgon  20,24; 
M  10,41;  bundon  J  18,12;  gebunden  16,19;  M  5,4,  15,7; 
L  8,29;  J  11,42(2);  gebundene  18,18;  M  15,32;  J  18,24; 
gebundenne  27,2;  M  15,1,6;  unbunden  16,19;  L  13,16; 
unbundene  18,18;  burh  10,11,  22,7;  J  11,54;  buruh  10,1  iB; 
L  4,29;  burga  9,35,  10,23,  ii;20,  14,15;  burhga  L  9,6; 
burgmn  ii,i,  14,13;  M  6,33;  burhware  L  7,12;  burh- 
waru  21,10;  M  1,33;  burhsittendan  L  15,15;  burnan  (S) 
„Bach"  J  18,1;  toburston  27,51;  cnucad  L  12,36;  cnu- 
ciad  7,7;i)  L  11,9;  J  13,25;  cnuciendum  7,8 ;2)  L  11,10; 
cnudgiende  L  11,8;  culfre  L  3,22;  (lo)culfran  1,10,  3,16, 
10,16,  16,17,  21,12;  cunnan  J  14,5;  cunne  16,3;  J  7,29, 
8,19,55;  cunnege  L  12,56;  (8)cunnon  22,29;  J  1,26,  6,42, 
7,28(2);  cunnun  7,11;  L  11,13;  gecure  J  15,16;  gecuron 
13,48;  L  14,7;  dugede  L  12,11;  dugude  L  13,14,  22,4,13; 
druncendnesse  L  21,34;  druncene  J  2,10;  druncenum  24,49; 
drunoon  L  13,26,  17,28;  J  4,12;  drüncom  L  17,27;  adrun- 
cen  L  8,33;  adruncene  M  5,13;  ofdrunoon  M  14,23;  L 
12,45;  underdulfe  L  12,39;  dumib  12,12;  L  11,14;  dum 
(Schwund  von  b.)  L  1,22;  duinba  9,33;  M  9,25;  L  11,14; 
dumbe  15,31;  M  7,37;  dumi^ne  9,32;  M  7,32,  9,17;  adum- 
ba  M  1,25;  L  4,35;  (8)dura  6,6,  26,71;  M  11,4,  13,29, 
15,46;  duran  M  1,33;  dure  J  20,19;  dum  25,10;  L  11,7; 
J  13,25(2);  durum  24,33;  duron  J  20,26;  durewearde  M 
13,34;  dure{)in!ene  J  18,16;  durudinen  J  18,17;  flugon 
8,33,  26,56;  M  5,14,  14,50,  t6,8;  L  8,34;  (8)fruman  19,4, 
24,21;  M  10,6;  L  11,50;  J  1,2;  frumcennedan  L  2,7; 
fuhton  J  18,36;  (i7)funde  13,46,  20,6,  21,19;  M  11,13(2); 
(7)funidon  M  14,16,55;  L  2,45,46,  8,35;furlang  „Stadion"  J 
11,18;  furlanga  L  24,13;  J  6,19;  furdon  6,29;  fürj^on 
M  5,28;  furdun  24,36;  L  18,13,  23,15;  furdra  J  13,16; 
grund  18,6;  L  8,31;  grundweall  L  6,48,  14,29;  grundwealle 


^)  A  cnyssad;  2)  A  cnyssendum; 
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L  6,49;  •agulde  18,34;  aguldon  L  7,42;  agunnon  M  14,65; 
L  5,21,  22,23,  23,2;  begunnon  L  7,49;  (7)o,ngunnon  M 
2,23,  8,11,  14,19,  15,18;  L  14,18;  ongunnun  12,1,  20,11, 
22,15;  L  11,53;  ahruTon  7,25,27;  (8)himd  „hundert"  18,12, 
28;  M  14,5;  L  7,41,  15,4;  huixdum  „Hund"  7,6,  15,26; 
M  7,27;  hundfeald  M  10,30;  hundfealde  L  8,8;  hund- 
fealdne  13,8,23;  M  4,8,20;  liundfealdon  19,29;  huindred 
M  6,37;  J  6,7,  12,5;  hundredes  8,5,8,  27,54;  hundrydes 
8,13;  huindredon  M  6,40;  hiindredmain  M  15,39,44;  L 
23,47;  hundredniann  L  7,6;  hundredmannes  L  7,2;  hund- 
nigontig  18,12,13;  L  15,4;  hundseof antig,  hunger  L  4,25, 
15,14;  hungor  M  13,8;  L  21,11;  hungras  24,7;  hungre 
L  15,17;  gehwurfon  L  2,39,43,  24,52;  iungling  M  14,51; 
lufu  24,12;  J  17,26;  (7)lufe  (S)  L  11,42;  J  5,42,  13,35, 
15,9,10(2)13;  (8)lufa  (v)  5,43,  19,19,  22,37,39;  M  12,30; 
lufast  J  21,15,16,17(2);  (i4)lufad  10,37;  L  7,5,47,  16,13; 
J  5,20;  lufaj)  6,24,  10,37;  (lo)lufiad  5,44,46,  6,5;  L  6,271, 
32(2);  lufige  J  14,21,31,  21,15,16,17;  lufigean  M  12,33, 
lufigead  23,6;  (i8)lufode  M  10,21;  L  7,42,47;  J  3,16, 
11,5;  lufodest  J  I7,23(2),24,26;  lufodon  J  12,43;  lufedon 
J  3,19,  16,27;  lufedon  J  14,28;  luflice  M  6,20;  12,37; 
gelufod  M  12,33;  gelufoda  M  i,ii;  lustum  L  8,14;  ge- 
munan  L  1,72;  gemunad  J  15,20;  gemun  L  23,42;  ge- 
munde  26,75;  M  14,72;  L  1,54,  22,61;  gemundon  L  24,8; 
J  2,17,22,  12,16;  gemunon  27,63;  J  16,4;  murcnian  20,11; 
murcndaj)  J  6,43;  murcnigienide  J  7,32;  murcnodon  L  5,30; 
J  6,41;  murcnjödon  L  15,2;  J  6,61;  mucnudun  L  19,7; 
palmsunnandaeg  26,2Ru;  L  i9,29ARu;  palmsunnandaege 
J  6,53ARu,  11,47;  pluccian  12,1;  pluccigean  M  2,23;  pluc- 
cedon  L  6,1;  (2o)p'Und  25,i5,i6,2o(2),22 ;  punda  18,24; 
purpuran  M  15,7,20;  L  16,19;  J  19.2;  purpuren  J  19,5; 
forscruncen  M  11,20;  L  6,6;  forscruncenan  L  6,8;  for- 
scruncene  12,10;  M  3,1,3;  forscruncon  13,6;  forscruncenra 
J  5^3;  asprungen  4,16;  upasprungenre  M  16,2;  üpsprungon 
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13,5  j  stuntscipe  Torheit"  M  7,22;  stünta  „töriciht"  5,22; 
stüntan  M  7,13;  sufol  „Zuspeise"  J  21,5;  siilh  „Furche" 
L  9,62;  (i23)sum  I3;8(3),23(3);  (98jsume  9,3,  12,38,  13,4, 
5,7;  sumes  L  7,2,  14,1;  (24)5umne  21,35(3);  M  8,28,  9,2; 
sumon  J  5,14;  (i7)s'umum  25,15(2),  26,18;  L  4,1,  7,41; 
sumere   (pron.)   L  18,2,   23,19,25;  sumeres   (S)  L 

i,iARu;  myd,sumeres  L  i,56ARu;  sumor  24,32;  M  13,28; 
L  21,30;  (3o)suna  1,1(2),  17,15,  20,21,  21,28;  sunena  27,56; 
(i99)sunu  1,20,21,23,25,  2,15;  SLinu  J  3,36;  sunnu  „Sohn" 
24,44;  sunnan  „Sonne"  12,6;  M  16,2;  L  21,25;  (9)sunne 
5,45.  13.43;  i7;2,  24,29;  M  1,32;  (29)ARu  sunnanjdasg 
5,20,  6,24,  7,1,28,  8,43;  sundorhalga  L  7,39,  18,10;  (i2)sun- 
dorhalgan  7,29,  9,11,14,34,  12,2;  sundorhalgum  L  7,36; 
siundorhalgon  J  1,24;  sundorhalgena  5,20;  sunderhalgena 
3,7;  sunidersprasce  (S)  2,7;  asundron  M  4,34;  onsundran 
M  6,32,  7,33,  9,2;  (7)oasundron  14,13,  16,22,  17,1,  201,^7; 
M  6,31;  sungon  L  7,32;  sungun  11,17;  gesunggenne  26,30; 
sw'ulte  J  18,14;  swuii,oon  „arbeiteten"  J  4,38;  beswuncon 
J  4,38;  swiungon  „geisselten"  21,35;  M  12,3;  L  20,10; 
beswungenne  M  15,15;  geswungen  L  18,32;  tugon  L 
5,11;  J  19,16,  21,8;  tuge  L  5,3;  betugoin  L  5,6;  üppa- 
tügon  13,48;  A  tumbade  14,6;  M  6,22;  tumbode  M  6,22; 
tumbude  14,6;  tungan  M  7,33,35;  L  16,24;  tunge 
L  1,64;  tungu-m  M  16,17;  tungelwitegan  2,7,10;  tun- 
golwitegan  2,1;  tungelwitegum  2,16;  turtlan  „Tur- 
teltauben" L  2,24;  l^rungon  M  5,24;  of^rungen  L 
8,42;  ofdrungon  M  3,9;  dürfe  J  4,15;  J)urfon  M  6,50; 
be{)Uirfon  6,32;  M  2,17;  L  5,31,  12,30;  bedurfon  L  15,7; 
(6o)l)urh  1,22,  2,5,15,17,43;  durh  26,63;  M  5,7,  11,16,  15,10; 
J  1,3;  {)urhsun  „schlugen"  L  22,64;  (2o6){)us  1,18,  2,5, 
i3>2o,  3,15;  (i4)dus  2,8,  6,9;  M  1,42,  11,17,  15.29;  {)uss 
9,14,  27,46;  ufan  J  19,11;  ufane  J  8,23;  ufenan  J  3,31; 
ufene  L  24,49;  onufan  L  11,44,  19.35;  ^^^^  L  i4,ioA; 
ufur  L  14,10;  uferad  24,48;  2  üferaj)  L  12,45;  ufeweardon 
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27,51;  ufewerdtim  M  15,38;  fi2)unc  3,15,  9,27,  20,30,31; 
M  10,37;  uncer  L  12,13,  23,41,  24,32;  uncre  20,32;  (29) 
under  5,15,  8,8,9(2);  M  2,26;  undercing  J  4,49-^)  under- 
cyning  J  4,46;  undenntid  M  15,25;  underntide  20,3;  ün- 
hold  (S)  13,28;  ünholda  13,39;  untrum  25,36,43,  26,41; 
M  14,38;  L  7,2;  untmman  14,4;  M  6,55,56;  L  10,9; 
untrume  10,8;  M  2,17,  6,5,13;  L  4,40,  9,2;  üntrume  14,35; 
untruimne  25,44;  untrumnessa  M  3,10,15;  untrumnesse 
8,17;  L  13,11,12;  untrumnesse  9,35;  untrumnysse  4,23, 
10,1;  J  5,4,5;  untrumneissum  L  5,15,  8,2;  geuntrumode 
J  6,2;  umion  8,28,  28,8;  M  9,15;  L  17,12;  J  4,51,  20,4; 
ümon  M  6,33;  (i6)uppan  5,14,  9,18,  10,27,  21,5,7;  aujs- 
serdem  J  io,iiARu;  "uppon  J  6,15;  anuppan  21,7;  oji- 
uppan  21,44,  28,2;  J  11,38,  T2,i4;  awruge  L  10,21;  ofer- 
wrugon  L  22,64;  onwruge  11,25;  (2o)wtildor  4,8;  L  2,14, 
4,6,  17,18,  19,38;  .:8)wuldre  6,29,  16,27;  M  8.38,  10,37, 
13,26;  wuldorfnllice  L  13,17;  wuldrian  5,16;  wuldriende 
L  2,20,33;  wuldrigende  L  18,32;  wuldrode  L  5,25,  12,13, 
23,47;  wuldrodon  9,8;  gev/uldra  J  12,28;  gewuldrige  J 
12,28;  gewuldtod  J  11,4,  12,16,  14,13 ;  gewuldrode  J  12^28; 
wunda  (S)  L  10,34,  16,21;  prt.  wundon  27,29;  J  19,2; 
awundenne  M  15,17;  bewunden  L  2,12;  bewundon  J  19,29, 
40;  forwundon  (=  -  dod)  L  16,20;  gewundodon  M  12,4; 
gewundude  L  20,12;  wundra  (S)  M  6,20;  L  4,23;  wun- 
dru  14,2,  21,15;  L  5,26;  wundorlic  21,42;  M  12,11;  wun- 
dra (v)  J  3,7;  (7)wundrode  7,28,  8,10,  27,14;  M  6,6,  11,18; 
wundrude  L  5,9,  7,9;  (8)wundrodon  19,25,  21,20,  22,22; 
M  6,2,  12,17;  wundrudon  12,23,  22,33;  (22)wundredo'n 
9>33>  i5j3i^  13^54;  M  1,22,27;  wundrodun  8,27;  v/undrien- 
dum  L  9,43;  wiindrigende  I.  20,26,  24,12  wundrigea])  J 
7,21;  wundrigeon  J  5,20,28;  wundrunge  M  5,42;  (25)wur- 
don  3,16,  8,32,  14,26,36,  17,23;  wurdun  27,52;  L  13,12; 


3)   A   -cyning;  C-cyng;  u.  cf.  §  39; 


wurde  26,5;  M  13,20,  14,2;*)  forwurdon  15,24;  forwur- 
dun  10,6;  gewurde  27,24;  gewurdon  27,54;  M  13,4,9; 
L  13,17,  23,48;  gewurdun  L  9,43;  (8)wurpon  27,35(2),! 
M  12,8,  14,46,  15,24;  wurpun  L  20,19,  23,34;  awurponj 
13,48,  21,39,42;  M  12,10;  L  20,15,17;  ütawurpon  7,22; 
ebenso  das  gelehrte  (9)tunecan  5,40,  10,10,  24,18;  L  3,11, 
6,29;  tunece  J  19,23;  tunecum  M  6,9. 


=)  A  weorde; 


Lebenslauf. 


Ich,  Gustav  Peter  Trilsbacih,  Sohn  des  Elementar- 
lehorers  Peter  Trilsbach,  und  seiner  Ehefrau  Charlottq 
geb.  Mertens,  wurde  geboren  am  31.  Juli  1880  zu  Sim- 
mem  (Hunsrücken)  und  im  kath.  Glauben  erzogen.  Den 
ersten  Unterricht  empfing  ich  von  meinem  Vater,  bis 
ich  d'ie  höhere  Stadtschule  zu  Simmern  besuchte.  Ostern 
1894  wurde  ich  auf  die  Untertertia  des  Friedriclh- 
Wil'helms  -  Gymnasiums  zu  Trier  anfgenommen,  und  dort 
bestand  ich  Ostern  1900  das  Abiturientenexamen.  Inzwi- 
schen war  mein  Vater  nach  Linz  a.Rh.  versetzt  worden. 
Mit  dem  S.S.  1900  bezog  ich  die  Friedrich  -  Wi!lhelm:s4- 
Universität  zu  Bonn,  wo  ich  seitdem  in  der  philosophi- 
schen Fakultät  immatrikuliert  bin  und  mich  besonder^ 
mit  dem  Studium  der  neueren  Philologie  beschäftige.  Das 
W.S.  1902/03  benutzte  ich,  um  mich,  auf  die  Tumlehrer- 
prüfung  vorzubereiten,  welche  ich  im  März  1903  zu  Bonn 
bestand.  Während  vier  Semestern  war  ich  Bücherwart  des 
engl.  Seminars.  Das  mündliche  Doktorexamen  legte  idh 
am  23.  November  1904  ab. 

Meine  akademischen  Lehrer  waren  die  Herren  Prof. 
und  Dozenten  : 

Bäumker,  von  Bezold,  Brinkmann,  Bücheler,  Bülbring, 
Buscherbruck,  Cannf,  Giemen,  Drescher,  Dyroff,  Elter, 
Foerster,  Franck,  Gaufinez,  Jaeger,  Litzmann,  Luckwaldt, 
Nissen,  Perret,  Radermacher,  Scihaarschmidt,  Solmsen, 
Steffens,  Trautmann,  Waltz  imd  Wilmanns. 

Ich  nahm  Teil  an  den  Uebungen  der  Professoren  Bül- 
bring, Foerster,  Gaufinez,  Trautmann  und  Wilmanns. 

Ihnen  allen  schulde  ich  Dank.  Zu  besonderem  Danke 
bin  ich  verf lichtet  Herrn  Professor  Bülbring,  dem  ich 
die  Anregung  zu  dieser  Arbeit  verdanke,  und  der  mir 
bei  der  Ausarbeitung  derselben  stets  mit  seinem  Rate 
beigestanden  hat. 


